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Am selben Tag - ein einzelner Erlenzeisig ($) am iütter-» 
brett» seither nicht mehr, obwohl sich an ca 200 m entfern­
ten Putteratellen im Ort (MittoHösle u» Hartmann) immer 
wieder einige einfinden»

15*2« Ein Amselpärchen hat den Platz entdeckt» Manchmal kommt
noch^eTnTzweites Männchen» hält sich aber nicht lange auf®
Am 14o3* verteidigt des Buntspechtmännchen gegen das 
Amselweibchen das Futter - beide mit offenem Schnabel ein« 
ander androhendf kaum hat der Specht sich dem Futter zuge­
wendet, greift die Amsel an, und er fliegt weg* ohne sich 
zu wehren•

16»2» Die ersten Stare im Dorf* Seit 13°3»kommt einer zum Fressen« 
An den andererT^utterstellen im Dorf starker Besuch*

24»2« Ein Zaunkönig hält sich einige Minuten im Vorgarten aufo

7*3» Einige Bachstelzen im Hof, bei Neuschnee auch unter dem
Fenster, kommen aber nicht herauf® An einem anderen Futter— 
platz (Iuitt» Hartmann) finden zwei in den ersten Stock,, aber 
nur einmalo

14.3®“ 22«3o Ein Rotkehlchen (beim ersten Male den Meisen folgend?)», 
kommt täglich 15^13 mal um Haferflocken® Ebenso kommt in 
Ottacker (LIitt„Butz) ein Rotkehlchen ans Fenster«,

Während im letzten Jahr Bergfinken mehrmals einfielen* kam heuer 
keiner» Auch blieb der Haue-Baumläufer aus, der im letzten Winter 
(wahrscheinlich zufällig beim Absuchen der Hausmauer) zweimal auf 
das Brett gekommen war? doch körnt e ich ihn an nahestehenden Bäu­
men im Winter öfter beobachten
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Weitere vogelkundliche Beobachtungen:

Frl. Emmi Schedel, Oberlehrerin in Ermengerst, hat dort in den * 
Tagen zwischen dem 20® und 24«November 1965 etwa 50 - 60 Seiden­
schwänze und zwischen dem 7* und 9 »Dezember 1965 etwa 25 Seiden­
schwänze beobachtet«
Frl*Gr«Söhaumann. Oberstudienrätin in Kempten, konnte am 30ol^66 
in Kempzen9 Förderreutherweg etwa 2o Seidenschwänze beobachten® 
Herr H«Mendl, llittelschul-Oberlehrer iiT^^i^iren7~Kat am 13*2^66 
bei Wagegg, etwa 5-6 km nordl.von Kempten, 3 Kolkraben mit Sicher­
heit beobachtetp
Auch Herr Theo Müller (II), der trotz seines Alters und seiner 
schweren Gehbehinderung seine Vogelgutterstellen in Haus, Garten 
und Sonnenbad noch tagtäglich und bei jedem Wetter versorgt, hat 
am 3 »Dezember 1965 am westlichen Stadtrand von Kempten etwa 25 
Seidenschwänze gesehen»
Vöri Viexett Vogelfreunden wird ein auffallend starkes Einfallen van 
Erlenzelsigen seit Anfang Februar 1966 vermerkt» Verschiedentlich 
wurden "Schwarme mit 150 - 200 Stück gesehen»

KoLübenau
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